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Ich möchte das Buch von Martin Stichlberger/Gabriele Pfeiffer 

„Nein, meine Strafe zahl ich nicht!“ 
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… Ex. „Nein, meine Strafe zahl ich nicht!“, 218 Seiten, 14 x 20,3 cm

mit 22 Zeichnungen, Broschur, € 16,80/sfr 28,20, ISBN 978-3-85481-108-4
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DIE BÜCHER UNSERES VERLAGS ERHALTEN SIE IN JEDER GUTEN BUCHHANDLUNG ODER, FALLS DIES NICHT MÖGLICH IST, DIREKT

BEIM VERLAG. ES GILT DAS RÜCKTRITTSRECHT GEMÄSS DEN BESTIMMUNGEN DES KONSUMENTENSCHUTZGESETZES. FÜR EIN-
GESANDTES BARGELD ÜBERNIMMT DER VERLAG KEINE HAFTUNG.



Über die AutorInnen

Mag. Gabriele Pfeiffer war 30 Jahre in der ÖAMTC-Rechtsberatung tätig, sie leitete die Abteilung

in den vergangenen zehn Jahren. Als begeisterte Reisende ist sie Spezialistin für Reiserecht, außer-

dem für Versicherungsrecht und Konsumentenschutz, immer mit dem Schwerpunkt

Praxistauglichkeit.

Dr. Martin Stichlberger berät seit 34 Jahren rechtlich im ÖAMTC. Er ist Spezialist für die

Straßenverkehrsordnung, Strafen, Verwaltungs- und Skirecht und setzt sein Mobilitätsverhaltens als

Auto-, Rad-, Öffi- und Skifahrer, Fußgänger und Jogger zugunsten der Ratsuchenden um. Es ist

ihm ein Anliegen, komplexe Zusammenhänge auch für Nichtjuristen leicht verständlich zu erklä-

ren.

Muss ich bei einer abbiegenden Vorrangstraße blinken?

Was tun, wenn das Datum auf dem Strafmandat falsch

ist? Ist der Rückwärtsfahrende tatsächlich immer

schuld? Gilt eine Stopptafel auch gegenüber

Entgegenkommenden? Bekomme ich Geld, wenn mein

Urlaubshotel eine Baustelle ist?

Die Autoren, mehr als 30 Jahre als Verkehrsjuristen in

der ÖAMTC-Rechtsberatung tätig, verraten anhand

von Praxisfällen die besten Tipps für Autolenker,

Zweiradfahrer, Fußgänger, Gebrauchtwagenkäufer,  Strafmandat-Empfänger, Abschlepp-Opfer,

Schmerzensgeld-Begehrer, Reisemangel-Reklamierer …

Ein Buch für Verkehrssünder und jene, die es nicht werden wollen.

Vorwort

Kaum treten Sie aus dem Haus, sind Sie Verkehrsteilnehmer – denn auch für Fußgänger
gilt die Straßenverkehrsordnung! Sind Sie Autolenker oder Radfahrer, wird von Ihnen
sogar erwartet, dass Sie mit tausenden Normen vertraut sind. Und selbst abseits des
Verkehrsgetümmels haben Sie mit Verkehrsrecht zu tun: als Versicherungsnehmer,
Reisemangel-Reklamierer oder Gebrauchtwagenkäufer.

Die beiden Autoren können auf mehr als dreißigjährige Erfahrung als Verkehrsjuristen
in der ÖAMTC-Rechtsberatung zurückblicken. Sie präsentieren die aufschlussreichsten
Fälle aus dem Beratungsalltag: typische Situationen, in die jedermann jederzeit geraten
kann, aber auch solche, die so kurios sind, dass man sie gar nicht erfinden kann. 

Dieses Buch – die meisten Geschichten sind als Kolumnen im „auto touring“-Magazin
des ÖAMTC erschienen – soll kein Lehrbuch sein. Keine Angst also vor „geschraubtem
Juristendeutsch“! Die Autoren verstehen es aufgrund ihrer Beratungstätigkeit nur zu gut,
Juristisches lebensnah und verständlich zu erklären.

Tipp: Lesen Sie die Geschichten wegen ihrer Informationsdichte in verträglichen
Dosen und mit Muße!  Sollten Sie ein konkretes Thema suchen, finden Sie im ausführ-
lichen Stichwortverzeichnis leicht das Passende.

Rechtslage und Rechtsprechung überdauern in ihren Grundzügen Jahrzehnte. Die vie-
len Ratschläge sollten also lange nützlich bleiben – etwa bei einem Blechschaden, einem
Sturz auf dem Gehsteig, einem Skiunfall, einem Gebrauchtwagenkauf oder einem ver-
patzten Urlaub. Doch natürlich wünschen die Autoren allen Leserinnen und Lesern, dass
sie nie in eine dieser brenzligen Situationen kommen und das Buch vor allem als
Unterhaltung genießen können.

Eines wird Ihnen nach der Lektüre dieses Buches jedenfalls klar sein:  Wann Sie Ihre
Strafe besser doch zahlen sollten …
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